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Beschreibung
Die Bronzemünzen aus Kamarina sind in der letzten Dekade des 5. Jhs. v. Chr. geprägt
worden. Ein sicherer terminus ante quem ist die Zerstörung der Stadt 405 v. Chr. durch die
Karthager. Im Vergleich zu anderen sizilischen Emittenten wie Syrakus oder Akragas hat
Kamarina wenige Typen und beschränkt sich auf zwei Nominale, Vier- und
Zweiunzenstück. Demnach ist es wahrscheinlich, dass die Münzen erst kurz vor der
karthagischen Invasion ab 410 v. Chr. in den Umlauf gekommen sind.
Vorderseite: Gorgoneion. Haupt der Medusa mit ausgestreckter Zunge in der Frontalansicht.
Rückseite: Eule mit geschlossenen Flügeln nach r. den Kopf in Vorderansicht, mit einer
Eidechse in den l. Krallen. Im Abschnitt drei Wertpunkte.

Grunddaten

Material/Technik: Silber; geprägt
Maße: Gewicht: 3.34 g; Durchmesser: 16 mm;

Stempelstellung: 6 h

Ereignisse

Hergestellt wann 410-405 v. Chr.
wer
wo Kamarina (Ragusa)

Besessen wann
wer Arthur Löbbecke (1850-1932)
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

https://smb.museum-digital.de/object/160439


wer
wo Italien

Schlagworte
• Antike
• Bronze
• Fabeltier
• Klassik
• Münze
• Stadt
• Tetras
• Tier
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